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Rezension  

Die Autorin wurde 1985 geboren und lebt in Nordholland. Sie arbeitet als 
Grafikdesignerin und Kinderbuchautorin. Das Buch „Skaterherz“ ist ihr erster 
Roman, der als Jugendroman ausgewiesen wird, der aber auch sehr gut für 
Erwachsene geeignet ist. 

 

Es geht um zwei Jungen: Elias ist 13 Jahre, herzkrank und hat lange auf ein Spenderherz warten müssen. 

Boyd fährt begeistert mit seinem Skateboard und liebt riskante Kunststücke. Bei einer solchen Tour verliert 

er das Gleichgewicht und verunglückt tödlich. 

Nachdem Elias das Herz von Boyd erhalten hat, sieht er Boyd als Geist. In den folgenden kurzen Kapiteln 

sprechen Elias und Boyd abwechselnd. Sie unterhalten sich über ihr Leben, ihre Wünsche und Ängste. 

Zentral ist eine Schuld, die Boyd gegenüber seinem Großvater empfindet und die er durch seinen 

plötzlichen Tod mit ihm nicht mehr klären konnte. 

Das kleine Buch ist in einer lockeren, sehr eingängigen Sprache geschrieben. Dadurch hat es die Autorin 

geschafft, so schwierige Themen wie Organspende, Tod, Freundschaft, Schuld anzusprechen, ohne die 

Leser mit diesen Themen zu belasten. Das Büchlein regt aber auch an, sich alleine oder auch in Gruppen 

mit diesen Themen zu auseinanderzusetzen. 

 


